
1247

ÄmlslMl zur Laiuachei Zeilnng Nr. 151
Zienstllg. den 7. Juli 1885.

(265?) Erkenntnis. Nr. 6540.

I m Namen Seiner Majestät des Kaisers
hat das t. l. Laudesgericht in üaibach als Press-
gericht aus Antrag der k l. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt des in der Nummer 14« der
in Laibach i,i slovenischer Sprache erscheinende»
periodischen ^Druckschrift ,.8ll)v«n8l<l >l»roä" vom
1, Ju l i 1865 auf der ersten Seile abgedruckten
Artikels mit der Aufschrist: ,Mäu t rob^u i ^« .
beginnend mit ,Moi , lli ^o" und endend mit
»roäohudov ßotov»", begründe den objectiven
Thatbestand des Verbrechens der Störung der
öffentlichen Ruhe nach § 65 M. a und li St. G.

Es werde demnach zufolge der §3 489 und
493 St. P. O. die von der k, k. Staatsanwalt'
schast verfügteVeschlagnahmeder Nummer 146 der
periodischen Druckschrift „81ovon3ki Naraä" vom
1. Jul i 1835 bestätiget und gemäß der §8 36
und !',? des Pressgeschcö vom 17. Dezember
1862. Nr. 6 R, G. Bl . pro 1863, die Weiterver-
breitung derselben verboten, auf Vernichtung
der mit Beschlag belegten Exemplare derselben
und auf Zerstörung des Satzes des beanslän»
deten Artikels erkannt.

Laibach am 4. Jul i 1865.

(2642-2) MndMachUNg. Nr 5930.

«aut Mittheilung der f. k. General'Direc-
tion der Tabalregie vom 11. Juni 1885,
Z. 7850, weiden die D r a m a ' Z i g a r e t t e n
Post V 10 des allgemeinen Verschleisztarises
vom 1. August 1885 an in Cartons zu 50
Stück in Verschleiß geseht.

Laibach am 2tt. Juni 1885.
K. l . Finanz.Pirection.

(2644-1) KuNdMachUNg. Nr. 5469.
Nei dem k. l, Oberlandesgerichte Graz ist

eine Dienersgehilfenstelle in Erledigung ge-
kommen,

Bewerber habe» ihre eigenhändig gcschrie-
benen, gehörig belegten Gesuche

b is 5, Auaust 1885
beim Präsidium dieses Oberlandesgerichtes ein»
zubringen,

Militärbeuierber werden an die Vorschrift des
Gesetzes vom 19. April 1872. Nr. 60 N. G, B l .
und der Ministerial'Verordnung vom 12ten
Jul i 1872, Nr, 98 R. G. Bl. . erinnert,

Graz am 2, Jul i 1885.

(2645—1) Kundmachung. Nr 469,
Die Lchrerstellen an den Volksschulen zu

Nussdorf, Präwnld und Uslja und die zweiten
Lehrerstellen in Slavina und Urem mit je
4W fl, Gehalt werden zur definitiven Besetzung
ausgeschrieben.

Die Gesuche sind
b is 14. August l. I .

hieramts einzubringen.
K. t. Nezirlsschulrath Adelsberg, am 2ten

Jul i 1885.

(2671—1) Ziurniftenftesse. Nr. 2864.
Beim k. l. Bezirksgerichte in Landstrah ist

eine Diurnistenstelle gegeu ein monatliches Diu»
num von 27 sl. sogleich zu besetzen.

Darauf Reflectierende wollen ihre Gesuche
unter Nachweisung der volleu Kenntnis der beiden
Landessprachen uud über die Befähigung der gê
richtlichen Manipulatiou

bis 15. Juli l. I.
Hiergerichts einbringen.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, an, 5. Ju l i 1885.

(2640 2) ^ehrerftellen. Nr. 299.
Nn der mit Beginn des Schuljahres 1885/66

zu eröffnenden vicrclassigcn Volksschule zu St.
Veit sind die mit dem Iahrcögchalte Per 600 fl.
dotierte Oberlehrerstelle, dann die mit dem Iah»
resgehalte per 500 fl. dotierte zweite Lehrerstcllc,
beide versehen mit dem Genusse eines Natural»
quartiers, eventuell im Vorrückungswege eine
der weiteren Stellen mit dem Iahresgehalle
Per 450 fl, und 400 fl, zu besetzen,

! Einschlägige Gesuche sind im vorgeschrie-
brnen Wege

b is 1. August 1885
hieramts einzubringen.

K. t. Bezirksschulrath Umgebuug Laibach,
am 30. Iuul 1885.

(2592) KundMachUNg. Nr. 6547.
Die aus Anlass der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Taubeuberg

verfasste» Besitzbogrn, die berichtigten Vcrzeich»
nissc über Liegenschaften, die Mnppencopie und
die Erhebunasprototolle liegeu durch vierzehn
Tage zur allgemeinen Einsicht Hiergerichts auf.

Sollteu Einwendungen gegen die Richtig»
leit der Nesitzbogen erhoben werden, so wird
die weitere Verhandlung aus den

20. J u l i 1885
hiergerichts angeordnet.

Die Nebe» tragung der nach 8 118 des
Grundbuchsgesehes amortisierbaren Forderun»
gen in die neue Einlage kann unterbleiben,
we»n darum das Ansuchen rechtzeitig gestellt
wird.

K. t. städt.»deleg. Bezirksgericht Rudolfs,
wert. am 1. Jul i 1885.

(2591—3) Nr. 557/B. Sch. R.

Ooncursausschieibung.
An der dreiclassigen Volksschule in St.Var»

thelmä ist die dritte Lehrstelle mit dem Jahres»
gehalte von vierhundert (400) Gulden definitiv
zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentierten Gesuche im Wege ihrer
vorgesetzte« Behörde

bis 18. J u l i 1885

anher einzusenden.
K. l. Bezirksschulrat!) Gurlfeld. am 27ften

Juni 1685.
Der Vorsitzende: W e i g l e i n m. p.

(2656-1) KundMachUNg. Nr. 9586
Da Correspondenzen «ach Antivari und

Dulcissno häufig noch so behandelt werden, wie
i Correspondenzen nach Türtisch . Albanien, so
wird hiemit erinnert, dass die genannten Orte
bereits seit längerer Zeit zu Montenegro ge«
hören, weshalb die Correspondenzen nach An»
tivari uud Dulcigno denselben Taxen wie
Corresponbenzcn nach Montenegro unterliegen,
nämlich:

für frankierte Briefe 7 Kreuzer für je
15 Gramm.

„ unfrankierte Briefe 14 Kreuzer für je
15 Gramm,

„ Korrespondenzkarten 4 Kremer,
„ Warenproben 2 Kreuzer fur je bl)

Gramm,
„ Drucksachen und Geschastspaplere zwei

Kreuzer für je 50 Gramm.
Trieft. 4. Jul i 1385.

K l . Post- und XelegrapheN'Dilectlo».

Ä n z e i u e h l a l t.
Himbeer-Saft

*timo-aualität, au« ben beflen fteirifityen
©efcirgBljimbemn unb »on tooijüglityein
flroina. 9JHt frisiern Äüaffcr unb einigen
Iropftn ^jaüeti^et Cäure »etmifrfjt, au«»
gejcicbnet i\".arn C>i(jtn, iölultuoUuitnen,
S)lagCltfd)»O(in)C, unb «l« cifrifi^cubcfl, vcslau.
vlcrcntfä (betraut non plua ultru. 1 Jtilo

80 fr., '/» Stilo 4Ü fr., »ettenbet bie

Apotheke Trnköczy
neben btm tfJatljdanfe l» SJailiadj.

Cbenba: ffllrffame SBuronelteln.
(2Ü63) i a - 1

(2593-1) Nr. 5982.

Zweite ezec. Feilbietung.
Wrgen Ab^ethalierklärunc; der mit

dem diesgenchilichen Bescheide vom Uten
März 1885. g . 2226, auf den 1«. I m n
l885 angeordnet.» ersten executive» Feil-
melung wird zu der mit dem nämlichen
«escheide auf den

16. J u l i 1885

angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der dem Michael Baniö von Verh bei Dol i
UlKigen. im Grundbuche der Herrschaft
"tuvmshof «ub Urb.-Nr. 225 volkom-
senden Realität geschritten werde».
5, K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Rll«
dolfswen. am 20. Juni 1885.

Mit Ge^eiiwärtiüelii beehre ich mich, einem hohen Adel und P. T. Pu»
blicum gezieinelld und ergcbelist anzuzeigen, dass ich meine Apotheke an meinen
Bruder, der bereits durch mehrere Jahre bei mir im Geschäfte hier »lit thätig
war, übertragen habe.

Ich bemche diese Veranlassung, »muen H>. A . A e r r e n Oe-
f c h ä f w l w n d c n iowie den H ' . W. A e r r e n A e r z t e n sür das
mir geschenkte Vertrauen ergebenst zu danken und zugleich zu bitteu. dasselbe
mich so ehrende Vertrauen auch meinem Bruder und Nachfolger gütigst
zuwenden zu wollen.

Hochachtungsvoll

Julius v. Trnkoczy,
Apotheker.

Mit Vezng auf vorhergehende Anzeige beehre ich mich ergebe»st zur
Anzeige zn bringen, dass ich die A p o t h e k e , , z n i n ^ l ' d e n e « E i n -
h o r n " am Nathhausplahc hicrsrlbst uou iuei»e», Ärnder übernomnie» habe,

Es wird mein eifrigstes Bestrebe» sei», mir das Vertrauen der geehrte»
H». H . G e s c h ä f t s k u n d e , , sowie der H^. H . A e r r e n A e r z t e
d n r c h reel lste D l e d i e n u n g in jeder Weise zu erwerben und z»
bewahre».

La ibach am 1. Jul i 1685.
Hochachtungsvoll

Mald u. Hrukoczy,
(2521) 2 - 8 Apotheker, Nathhausplatz Nr. 4.

(^i5W—1) »,cr. 202U.

Zweite erec. Feilbietung.
Am 2 1 . J u l i 1885

wird in Gemähheit d?s diesgerichtlichen
Bescheides und Edictes vom 1. Ma i
1885. Z. 161?. die zweite exec. Feil-
bietung der der Katharina Florisnöiö von
Zeier gehörigen, gerichtlich auf 905 st.
geschätzten Realität Emlnge Nr. 20
Catastralgemeinde Zeier stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 20sten
Juni 1885.

(2650—1) Nr. 3305.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
I n der Erecutionssache des Florian

Lspii!nit (durch Dr. Pirnat) gegen Franz
Pirs von Vir ist die execu'ive Feilbie-
tung der gerichtlich auf 450 si, bewer«
telen Realität Extract.Nr. 55 »ä Pfalz
Laibach im Reassumielungsweae auf den

17. J u l i ,
19. August und
18 September 1665 ,

jedesmal vormittags v"» !0 bis 12Uhr
liiergerichls, mit dem früheren Anhange
anqe'mdnet worden.

' K. k. Äezillsgericht Stein, am 12ten
Mai 1885.
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DnnksnlNlug.
Ich l itt durch 3 Jahre an einein bösartigen

Finqcrgeschwiir, so daft ich bereits den Verlust
meiner Hand befiirchlete. Durch die geschickte,
ausgezeichnet gelungene Operation, au^gesiihrt
vom Herrn v r . V . V r o ^ a r i ö in ^aibach, wurde
meine Hand gerettet, so dass ich dieselbe zu allen
Arbeiten gebranchen tan». Als anch meine
Tochter gefährlich erlrmilte, rettete dieser ge
schickte Doctor auch diese, wofür ich ihm hiemit
als einem Retter den tiefsten T)ant öffentlich alls-
sprechen muss. (2«5U)
^ Vl^X.

Danksagung
Die Herren r r» .»? nnd I'Srüli i l l.ncl

N u n v ^ n , Chefs der Firma I ^ k n i 3ouv».l i
hier, haben ans Anlas« des fünfzigjährigen Är
standcs des uon ihrem seligen Herrn Vater am
1. Ju l i 1NA5 gegründeten Handelshauses dem
Handelslranfen nnd Pensionsuereine in Laibach
zur Vermehrung seines Pensionöfondes den Ve°
trag von ^ i i u f l i u u a s r t Q u i ä y l l in öfter
reichischer Silberrente übergeben, (2U59)

Die gefertigte Direction erfüllt eine an-
genehme Pflicht, indem sie den genannten Herren
für diese großmüthige Spende sowie sür das
dem Vereine jederzeit bewiesene Wohlwollen im
Namen des Vereines den wärmsten Dant abstatte«.

Laibach am 2. Ju l i 1»85,.

Virelüon lles KlMllels-Kmnkm-
M l l Densions-ileremes.

Der Director: Der Secretär:

Spitalgasae Nr. 9, 2. Stock, ist eiue

Wohnung
bestehend aus 4 grosson Zimmern, oinom
Cabinet, KUcho, Holzlogo und Dachkammor,
für Michaelis (2662) 3 - 1

zu vermieten.
Auf Verlangen auch 3 Zimmer. Näheres

im ersten Stock daselbst.

Dr. Hirsch
hellt frehelmo Krankheiten ieber
9ltt (audj ücvaltctc), intfbcfonbcvc Harn-
röhronäüuso, Pollutionen, Man-
nessohwftoho, syphilitische Oo-
flohwureu.HaatauBtfohluffo, Fluaa
hol F r a u e n , ohno SJcnif&flBrunfl be»
Patienten itaty nouostor, WIIIBD-
«ohaftlloher Methode unter Oa-
rantle In kürzoutor Zelt gründ-

lloh (bitferet). Dibtitation:

lotsn, flimaliitfßi'fkajje 12, ^
täg(t$ öon 9 618 6 Ufer, ©onn=- iinb geier* g
tnge »on 9 6i8 4 ll&v. $cmorar mäßig ^
Behandlung auoh brleflloh, und Mwerden die Medloaxnente besorgt. ~<

Filiale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung.
In Banknoten

4 Tage Kündigung 3 Procent

30 „ „ 3V, „
Die Zinsuss - Ermässigung tritt boi

allen in Umlauf befindlichen Einlags-
briefen vom 14., 18. Juni, resp. lOten
Juli 1. J., je nach don betreffenden Kün-
digungsfristen in Kl aft.

In Napoleons d'or
ßOtögige Kündigung 3 Procont

3monatlicho 131/

Giro-Abtheilung
in Banknoton 21/» Proc. ZiiiBon auf jedon

Botrag (2877) 11
in Napoleons d'or ohno Zinsen.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Post, Brunn, Troppau,
Lombnrg, Fiumo suwio forner auf Agrani,
Anid, Graz, Hormannstadt, Inunbruck,
Klagenfurt, Laibacb, S.ilzburg sposenfroi.

Käufe und Verkäufe
von Dovison, Effocton sowie Ooupona-

Incasso J/H Proc. Provision.

Vorschüsse
auf Warrants, Oonditionon jo nach zu

treffendem Uoboroin-
kommen,

gegen Creditoröffnung in
London odor Paris
V« Proc. Provision für
3 Monate.

auf Effecten, (> Proc. Zinsen per Jahr bis
zum Betrage von fl. 1000,

auf höhere Betrage gemäan
spociollor Vereinbarung.

Triest am 10. Juni 1885.

Mit nur 35O ftulden
kann man ohno jodos woitoros Kiaico mit

SO S t -CL c 3B österr. C r e d i t --A.c t l e n
auf das Steigen oder Fallen der Course spoculieron und monatlich boi günstiger

Tendenz 200 bis 400 0. verdionon.
Für Capitaliaten ! Zur Durchführung von Effecten-Spoculationen iu don von
mir umpfohlonon Papieren ßuwio zur Anlage von Capitalion in Wertpapieren gogon

sofortige Capitals- und ovont. öewinst-Auszahlung empfiehlt aich das
prot. Bankhaus H. Knöpflmacher, Wien, Stadt, Wallnerstrasse II.

Firmab«stand seit 18G9. (2254)10-10
Reelle Informationen auf lutindl. odor nicht anonynio achriftl Anfragen siehon in
discreter Weise zu Diensten. — Special-Bureau für allo Gattungen im öffontl.

Coursblatte nicht mehr odor solton notierto exot ische Wertpapiere.

<Ä«43—2) 3ii. 46«?.

Ezeclitive
Fährnis-Versteigerung.

Bom k. k. Landes- als Handels-
genchte wird bekannt gemacht, dass zur
Vornahme der in der Er^clllionssache
des Josef Reinitz in Wie», gegen Anton
Kamann in Laidach M o . 105 f l .
sammt Anhang vom k. k. Handels'
genchte Wien bewilligten Feilbietung
der dem Anton Kamann gehörigen,
gerichtlich auf 679 fl. geschätzten Fahr-
nisse, als: Rauhwaren und Zimmer-
einrichtung, zwei Tagsatzungen auf den

13. J u l i
und auf den

27. J u l i 1885,
jedesmal mit dem Beginne um 9 Uhr
vormittags, i n der Wohnung des E ^
cuten in Laibach, Nathhausplatz, mit
dem Beisatze bestimmt wurden, dass
die i n Execution gezogenen Gegen-
stände, falls sie bei der ersten Tag-
satzung nicht um oder über den Schä-
tzungswert angebracht werden könnten,
bei der zweiten Feilbietung auch
unter demselben gegen sogleiche Be-
zahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.

Laibach am 2 3 . J u n i 1 8 8 5 .

(2574—1) Štev. 4556.

Objava.
C. kr. deželuo sodisße v Ljub-

ljani daje na znanje, da je Milia
Terkov, posostnik v Dobrujiiali, ki
ga zastopa dr. Ivan Tavčar, proti
Miitevžu Prepeluliu in nepoznaniin
ujogovhn pravnim nasleduikom za-
voljo priposestovauja posestva pod
vlož. ät. 1307 katastralne občine
Tniovsko prediuestje tožbo vložil dii6
15. junija 1885, št. 455G, o katerej
je v skrajšano obravnavo določeu dau

na 2 8. s e p t e i n b r a 1 8 8 5

ob 10 uri dopoludne pri tem sodišči.
Ker bivališče toženih temii so-

dišču ni znauo, postavlja ae jim
gospod dr. Franc Munda kuratorjem
za to pravdo na njih nevarnost in
stroške.

To se naznanja toženiin z na-
menoin, da pridejo »ami o pravem
času ali pa si izvolijo druzega za-
stopnika, ali pa podajo postavljenemu
kuratoiju vse pripoinočke, kateri so
za iijikovo upravičeuje potrebni, sicer
bi se s postavljeniin kuratorjem sa-
mim obravnavalo in na podlagi teg-a
razsodilo, kaj je pravo.

Y Ljubljani dnö 20. junija 1885.

(2630-2) ' Nr. 5019.

Erinnerung
Vom l. k. Bezirksgerichte Goüfchee

wird dem Johann Peitler in W,en so
wie dessen unbekannten Erden u»d Rechls-
Nachfolgern, dann dem Johann Weber
von Pröse sowie desse» ebenfalls un»
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
hiemit eiiunert:

Maria Hultrr von HiMr>l><rg N>. 21
habe hlergerichts das Gesuch um Lö«
schung

u) des fnr Johann PeiU>i in WitN
alls Gin d des Conto-Curnnts vom
2̂ >. Felnuar 1854 M o . 5>tt st. « lr.
sammt Anhang vorgemsl llrn PfuN -
rechtes,

d) des für Johann Web>v von P,öse
auf Oinnd des Conlo Corrrnls
voni 24. März lUb'l P.r. 220 st.
58 k>. sammt Anhang vora/mr-rtten
Pfand.echtes bei der Realität Tumo
XX, <o>. 2715 all Her,schaft Gott-

fchee eingebracht, woruoev die Verneh»
mung der Vormelluugswelbel im Sinne
des 8 45 des a. B. G. anf de>l

13. J u l i 1 835

Hiergerichts angeordnet wird.
Da der Aufenchalt dersrll'en diesem

Gerichte unbekannt ist, so wurde ihnen
zur Wahlnng ihrer Rechte Herr Johann
Ertcr von iÄottschee als Cmalor tcd ^ >
wu» bestellt und decrcliert.

K. t. Bezirksgericht Ooltfchee, am
17. Juni 188».

(2637—2) Nr. 3830.

Erinnerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Gottschre

wird dem Grorg Tonnö von Paoua bei
Oßiumz, nun unbekannten ^ufenlhaltes,
hiemit erinnert, dass der au dcnsclbeu
lautende Tabulalbcscheid Z. 194^j in
Sachen des Josef Tomiö von Oßiuniz
pl^to. 447 st. sammt Anhang dem ihm
unter einem aufgestellten Curatoc »ä
^ t u i u Heirn Johann Erker von Gott-
schee zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Goltschee, anl
18. Mai 1685.

(2582—3) Nr. 4899.

Erinnerung
au den unbekannt wo abwesuden Jakob

B r i s k i von Iesenwerch
Von dem k. k. Bezirksgerichte in Gott-

schee wird den unbekannt wo abwesenden
Jakob Briski von Iescnwerch hiemit
eriuuert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge«
richte Josef Briski von D r e M Nr. 8
die Klage 6s prasiz. 15. Juni 1865, Zahl
4099, M o . 13 st. s. A. eingebracht, wo.
rüber die Tagsatzung im Bagatelloer-
fahren auf den

14. J u l i 1 8 3 5 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort drs Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Vefahr und Kosten den
Herrn Florian Tomic von Gottschee als
Curator ».<! uctum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
lHnde verständigt, damit er allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
rinen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnrator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und den Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, seine Nechtsvehelse auch dem
be'lannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumuilg ent-
stehenden Folgen selbst beizumrssen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am !3ten
Juni 1885.

(2631—2) Nr. 5021.

Erinnerung.
Vom l. k. Bezk Gerichte Gottsche,

werden die unb^anot wo abwesende»
Georg nnd I o s f Biusiö von Gehaz,
erinnert:

Es s>i>n die an ieselben lautende»
dleSgerichlllchen Eil^dtgungen odlo. 29ste»
Aprll l««5, Z 5259. betreffend den
exec. Verlauf der in, Grundbuche kä Her»
schast Gottschee Tnm. XXVI, toi. 366<»
vorlonmienden Rnil i läl des Johann M a l
ner von Gehag. dem dellselben unter
einem bestellten Curator aä llctum Herrn
Johann Erker von Gott schee zur weiteren
Verfügung zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am
22. Juni 1885.

12602—3) Nr. 4937.

Concurs-sslöffnung
über das Vermögen des Mathias H l o -
ö o i n i l i . Krämer in Wergörjach. Mezirk

Kadmannsdorf.

Von deul k. l. Landesgerichte in
Laibach ist über d^s gesammte wo
immer ländliche bewegliche, dann über
das in den La'lldern, in welchen die
Coucursordnuna voni 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ber^
mögen des Mathias Globoöuif, Krämer
in Obergörjach, Bezirk Radmannsdorf,
der Concurs eröffnet, zum Concurs'
commissar der k. k. Bezirlsrichter
Lorenz Uliar «lit dem Amtssitze zu
Radmaunsdorf und zum einstweiligen
Massenverwalter Franz Hudovernil,
Handelsmann in Radmannsdors, be
stimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor
dert, bei der zu diesem Ende auf den
14. J u l i 1 8 8 5 , f r ü h 9 U h r ,
im Amtssitze des Concurscommissärs
angeordneten Tagfahrt unter Beibrin
gung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Masseverwalters und eines Stellver-
treters desselben ihre Vorschläge zu
erstatten und die Wahl eines Gläu-
bigerausschusses vorzunehmen. Zugleich
werden alle diejenigen, welche gegen die
gemeinschaftliche Concursmasse einen
Anspruch als Eoncursgläubiger erheben
wollen, ausgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber
anhängig sein sollte, bis zum

' 3 0 . August 1 8 8 5
bei diesem Gerichte oder beim k. k.
Bezirksgerichte Radmannsdorf nach
Borschrift der Concursordnung zur Ver
meidung der in derselben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung und
in der auf den

1 4 . S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,

früh 9 Uhr,
vor dem Concurscommissär in Rad-
mannsdorf anberaumten Liquidierung
tagfahrt zur Liquidierung und Ranq
bestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui
dienmgstagfahrt erscheinenden ang.
meldeten Gläubigern steht das Recl l
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellvev
treters und der Mitglieder des Gläü
bigerausschusses, welche bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihn
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichung^,
im Laufe des Concursverfahrens wev
den durch das Amtsblatt der „La^
bacher Zeitung" erfolgen. H

Laibach am 2. J u l i 1885.
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